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Bundesarbeitsgemeinschaft Pflege- und Hebammenwesen: 
 
Berlin (12. Mai 2014, Nr. 11/ 2014) 
Tag der Pflegenden: „Pflegende als Schlüssel der Versorgungsqua-
lität“ 
 
"Die hervorragende Arbeit der Pflegenden muss an jedem einzelnen Tag im Jahr 
anerkannt werden", fordert Andreas Westerfellhaus, Präsident des Deutschen Pfle-
gerates, in Berlin anlässlich des Internationalen Tags der Pflegenden. Dieser wird 
weltweit in Erinnerung an die Vorreiterin der modernen Pflege, Florence Nightingale, 
am 12. Mai begangen. 
 
"Ohne uns läuft im Gesundheits- und Pflegewesen nichts. Deshalb sollten wir die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter jeden Tag mit Wertschätzung behandeln", sagt 
Westerfellhaus weiter. 
 
„Die Pflegenden erbringen tagtäglich für die von ihnen gepflegten und betreuten 
Menschen hervorragende Arbeit. Häufig bis über ihre eigenen Grenzen hinweg. Doch 
ausreichend gewürdigt wird dies nach wie vor vielfach nicht", mahnt der Deutsche 
Pflegeratspräsident. 
 
Westerfellhaus will die Politik daran messen, ob sie ihre zum Deutschen Pflegetag 
gemachten Versprechen nach "besseren Rahmenbedingungen, Investitionen in Struk-
turen der Ausbildung und höheren Löhnen für die Pflegenden" auch tatsächlich ein-
halten. So steht die Politik unter anderem beim Pflegeberufegesetz in der Pflicht. 
 
Westerfellhaus sieht "jede Reform im Ansatz verpuffen und scheitern, wenn nicht 
die pflegenden Menschen im Vordergrund stehen. Denn sie sind es, die die Leistun-
gen erbringen. Was nützt es darüber nachzudenken, wie eine Reform aussieht, wenn 
am anderen Ende die Leistungserbringer nicht da sind, die diese umsetzen sollen? 
Deshalb fordert der Deutsche Pflegerat einen nationalen Aktionsplan für den Pfle-
geberuf und Pflegekammern in den Ländern." 
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Zum Deutschen Pflegerat e.V. (DPR): 
 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisa-
tionen einheitlich darzustellen und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus 
fördert der Zusammenschluss aus 16 Verbänden die berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 
handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als Bundes-
arbeitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung 
im Gesundheitswesen vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,2 Millionen 
Beschäftigten der Pflege. Über die berufliche Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für 
eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung oberstes Anliegen des 
Deutschen Pflegerates. 
 
Präsident des Deutschen Pflegerates ist Andreas Westerfellhaus, Vize-Präsident ist Franz Wagner, 
Vize-Präsidentin ist Andrea Lemke. 
 
Mitgliedsverbände: 
 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Bundesverband Pflegemanagement 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Katholischer Pflegeverband e.V. 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Vereinigung der Hygienefachkräfte der Bundesrepublik Deutschland e.V. (VHD) 
- Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken e.V. (VPU) 
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